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Editorial
Sehr geehrte 
Freunde und Förde-
rer des Heinrich-
Pette-Instituts, liebe 
Kolleginnen und 
Kollegen,

2019 liegt nun schon wieder hinter uns. 
Gerade die zweite Jahreshälfte war 
angefüllt mit vielen Ereignissen rund 
um das HPI. Lassen Sie uns mit dieser 
Pette Aktuell-Ausgabe noch einmal auf 
die letzten Monate zurückblicken:

Ende Juni verwandelte sich der Hambur-
ger Rathausmarkt zu einem Campus 
der Wissenschaft. Beim „Sommer des 
Wissens“ war das HPI mit einer Mitmach-
aktion und interessanten Vorträgen rund 
um die Virusforschung beteiligt.

Hohen Besuch haben wir mit dem japani-
schen Immunologen und Medizin-Nobel-
preisträger Prof. Tasuku Honjo empfan-
gen. Anfang Juli kam er auf Einladung 
des HPI, der Leibniz-Gemeinschaft 
und des Leibniz Center Infection nach 
Hamburg.

Im Juli wurde neu gewählt: Die Promo-
vierenden am HPI werden jetzt durch 
Berfin Tuku und Johannes Jung als 
Doktorandensprecherin und -sprecher 
vertreten.

Als Ehrengast der Heinrich-Pette-Lecture 
kam mit Prof. Ralf Bartenschlager

im September ein renommierter Experte 
auf dem Gebiet der Hepatitis-C-For-
schung zu uns ans Institut.

Auf dem HPI Joint Scientific Retreat trafen 
sich unsere Wissenschaftlerinnen und 
Wissenschaftler im Gastwerk Hotel-Ham-
burg-Bahrenfeld. Dabei tauschten sie sich 
nicht nur über die beiden HPI-Programm-
bereiche aus, sondern es wurden auch 
Preise verliehen: Für die beiden besten 
Vorträge, die zwei besten Poster und die 
besten Fragen.

Besonders stolz sind wir auf HPI-Abtei-
lungsleiterin Prof. Gülsah Gabriel: Im 
November wurde ihr der DZIF-Preis 
für translationale Forschung verliehen. 
Herzlichen Glückwunsch dazu!

Genaueres zu den einzelnen Ereignissen 
finden Sie in dieser Ausgabe unseres 
Newsletters.

Ich wünsche Ihnen viel Vergnügen bei der 
Lektüre!

Prof. Thomas Dobner

Wissenschaftlicher Direktor des 
Heinrich-Pette-Instituts
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Aktuelles aus dem Institut
Prof. Ralf Bartenschlager für seine Hepatitis-C-Forschung mit Heinrich-Pette-Lecture 2019 
ausgezeichnet

Am 12. September 2019 hielt Prof. Ralf Barten-
schlager, diesjähriger Preisträger der Hein-
rich-Pette-Lecture, im HPI seinen Ehrenvortrag 
mit dem Titel Hepatitis C virus and its relatives: 
Quite similar, but so different.

Darin präsentierte er neueste Erkenntnisse zu den 
Unterschieden in den Replikationstrategien von 
Flaviviren (wie dem Dengue-Virus) und Hepacivi-
ren (wie dem Hepatitis-C-Virus) sowie deren 
Bedeutung für die Virusvermehrung und Immun-
abwehr.

Als Anerkennung für seine Leistung auf dem 
Gebiet der HCV-Forschung überreichte ihm der 
Wissenschaftliche Direktor des HPI Prof. Thomas 
Dobner einen Füllfederhalter "Meisterstück" der 
Hamburger Marke Montblanc.

Bereits zum vierten Mal wurde die Heinrich-

Pette-Lecture von einer Graphic-Recorderin beglei-
tet, die den Inhalt des Vortrages in Form von 
Bildern allgemeinverständlich festhielt. Das Ergeb-
nis begeisterte sowohl die Besucher des Vortrages, 
als auch den Ehrengast Ralf Bartenschlager. 

Bild rechts: Graphic Recording der Heinrich Pette 
Lecture 2019 ©Gabriele Schlipf | momik

Bild links: Prof. Ralf Bartenschlager und der Wissen-
schaftliche Direktor des HPI Prof. Thomas Dobner

Joint Scientific Retreat

Am 19. September 2019 
trafen sich die beiden 
HPI-Programmbereiche 
Molekulare Mechanis-
men der Viruspathogene-
se und Innovative Thera-
pieansätze im Gastwerk 
Hotel Hamburg-Bahren-
feld für einen gemeinsa-
men wissenschaftlichen 
Retreat.

Die übergeordneten Themenfelder, mit denen sich 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer beschäftigten 
waren Struktur und Dynamik der viralen Morphogene-
se, Immunkontrolle, Latenz und Transformation sowie 
Replikation und das Wirtsspektrum.

Neben Vorträgen, in denen aktu-
elle wissenschaftliche Arbeiten 
vorgestellt wurden, gab es 
während der Poster Session 
sowie in den Pausen und beim 
Dinner Möglichkeiten für den 
Gedankenaustausch mit den 
Kolleginnen und Kollegen. 

Auch in diesem Jahr wurden 
wieder Preise für die beiden 
besten Vorträge (Jacqueline Fröh-

lich und Olha Puhach), die beiden besten Poster 
(Henning Jacobsen und Felix Flomm) und die 
besten Fragen (Sven Hagen) verliehen.

Bild: Die Preisträgerinnen und Preisträger zusammen 
mit den Sprecherinnen und dem Sprecher der Doktoran-
den und Postdoktoranden
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Anfang Juli kam der japanische Immunologe und 
Medizin-Nobelpreisträger Prof. Tasuku Honjo auf 
Einladung des HPI, der Leibniz-Gemeinschaft und 
des Leibniz Center Infection nach Hamburg.

Mehr als 200 Gäste 
besuchten einen Festvor-
trag, den Prof. Tasuku 
Honjo am Donnerstag, 
dem 4. Juli 2019, im Eri-
ka-Haus auf dem Gelände 
des Universitätsklinikums 
Hamburg-Eppendorf 
hielt.

Am Vormittag wurde 
Prof. Tasuku Honjo im 
Rathaus von Dr. Peter 
Tschentscher, dem ersten 
Bürgermeister der Stadt 
Hamburg, empfangen. 
Dort durfte sich der Medi-
zin-Nobelpreisträger in 
das Goldene Buch der Stadt eintragen. Im Anschluss 
daran traf Prof. Tasuku Honjo gemeinsam mit dem 
japanischen Botschafter Takeshi Yagi im Erika-Haus 
ein.

In seinem Festvortrag mit dem Titel Serendipities of Ac-
quired Immunity berichtete er von seinem Werdegang 
als junger Wissenschaftler sowie von den Entwicklun-
gen in der Immunologie seit dem Beginn seiner Karri-
ere und erläuterte, welche Herausforderungen seiner 
Meinung nach in diesem Bereich in Zukunft noch zu 
meistern sind. 

Nach dem Vortrag interessierte sich der 
Nobelpreisträger besonders für den Austausch 
mit dem wissenschaftlichen Nachwuchs des HPI. 
Für persönliche Gespräche traf er sich mit einer 
HPI-Nachwuchswissenschaftlerin und einem 

Medizin-Nobelpreisträger Prof. Tasuku Honjo kommt auf Einladung des HPI nach Hamburg

HPI-Nachwuchswissenschaftler. 

Um auch die Hamburger Kultur nicht zu kurz kommen 
zu lassen, standen am Abend ein Besuch im Komponis-
tenquartier und ein Konzert in der Elbphilharmonie auf 

dem Programm.

Prof. Tasuku Honjo 
wurde 2018 gemeinsam 
mit James P. Allison 
der Nobelpreis für 
Physiologie oder Medizin 
für die Entdeckung einer 
Krebstherapie durch die  
Hemmung  der  negati-
ven Immunregulation 
verliehen. Beide Wissen-
schaftler hatten parallel 
zueinander herausgefun-
den, dass bestimmte 
Proteine wie eine Bremse 
auf das Immunsystem 
wirken, wodurch das 

Immunsystem von der Bekämpfung von Tumorzellen 
abgehalten wird. Löst man diese Bremse, attackieren 
die Immunzellen die Krebszellen. Basierend auf diesem 
Konzept konnten neue Therapien entwickelt werden, 
die bereits für verschiedene Krebsarten im Einsatz sind.

Bilder: 
Oben: Prof. Tasuko Honjo mit dem Wissenschaftlichen 
Direktor des HPI Prof. Thomas Dobner (rechts) und Prof. 
Wolfram Brune, Stellv. Wissenschaftlicher Direktor des 
HPI (links)
Links: Prof. Tasuku Honjo beim Eintrag in das Goldene 
Buch der Stadt Hamburg mit Bürgermeister Dr. Peter 
Tschentscher (Mitte) und dem Präsidenten der Leibniz-Ge-
meinschaft Prof. Matthias Kleiner. 
Rechts: Prof. Tasuku Honjo während seines Vortrages im 
Erika-Haus
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Sommer des Wissens - ein Wissenschaftsfestival im Herzen der Stadt Hamburg

Vom 20. bis 23. Juni 2019 verwandelten 40 Hambur-
ger Forschungseinrichtungen, darunter das HPI, den 
Hamburger Rathausmarkt in einen Campus. 

Rund um die Themen Klima und Umwelt, Technik, 
Naturwissenschaften, Medizin, Kunst und Stadtge-
schichte gab es spannende Vorträge, Mitmach-Aktio-
nen, Experimente und ein 
Programm für Schulkassen.
Das HPI war mit einer 
Mitmach-Aktion und drei 
Vorträgen vertreten:

Am Donnerstagnachmittag 
konnten Besucherinnen und 
Besucher bei der Aktion 
DIY-Mikroskop – Krankheitser-
regern auf der Spur: Werde zum 
Biodetektiv nicht nur durch ein 
Mikroskop das Leben in 
einem Wassertropfen beobachten, sondern auch ihr 
eigenes Mikroskop basteln und mit nach Hause 
nehmen.

Am Freitag und Samstag berichteten drei Wissen-
schaftlerinnen und Wissenschaftler in unterhaltsamen 
Vorträgen von ihrer Forschungsarbeit am HPI:

Dr. Jens Bosse erklärte, wie Mikroskope eigentlich 
funktionieren und wie man mit ihrer Hilfe Viren 
sichtbar machen kann. 
Dr. Helga Hofmann-Sieber führte das Publikum in die 
Welt der Viren ein. Sie zeigte den Besucherinnen und 
Besuchern, wie ein Virus aufgebaut ist und wie man 
sich gegen sie schützen kann.

Im Anschluss daran präsen-
tierte HPI-Forschungsgrup-
penleiter Prof. Adam Grund-
hoff, wie Wissenschaftler 
neuartige Viren entdecken 
und wie diese dann erforscht 
werden.

Insgesamt kamen rund 50.000 
Besucherinnen und Besucher 
auf den Hamburger Rathaus-
markt, um an dem vielseitigen 
Programm des Wissenschafts-

festivals teilzunehmen.

Bild: Der Sommer des Wissens auf dem Hamburger 
Rathausmarkt

Neue Doktorandensprecher am HPI gewählt

Berfin, welche Ziele hast du dir für die kommende Amtszeit 
gesetzt?

Wir würden gerne an die 
vorherige Arbeit anknüp-
fen und weiterhin die 
Interessen und Belange 
der Doktoranden an das 
Kollegium und den 
Vorstand kommunizie-
ren. Es wäre auch schön, 
wenn wir den Austausch 
unter den Doktoranden 
weiter fördern könnten, in 
dem wir unsere regelmä-
ßigen Treffen einbehalten.

Johannes, was war deine 
Motivation, dich als Dokto-
randensprecher zu bewer-

ben?
Ich fand es toll, wie Annika und Berfin uns Doktoran-
den innerhalb des Instituts und nach außen vertreten 
haben. Da Annika ihren Posten abgeben musste, war 
es mir wichtig, dass sich auch in Zukunft jemand für 
die Doktoranden einsetzt.

Bild: Johannes Jung und Berfin Tuku

Berfin Tuku und Johannes Jung wurden Anfang Juli 
von den Promovierenden des HPI zu den neuen 
Doktorandensprechern 
gewählt. Im kommenden 
Jahr vertreten sie die 
Belange der Doktorandin-
nen und Doktoranden des 
Instituts.

Für Berfin Tuku ist es 
bereits ihre zweite Amts-
zeit, Johannes Jung 
übernimmt das Amt von 
Annika Niehrs, die ihre 
Promotion in Kürze 
abschließen wird. Die 
Doktorandensprecher 
werden im jährlichen 
Turnus gewählt. 

Berfin Tuku promoviert in der Abteilung „Virale 
Zoonosen – One Health“ unter der Leitung von Prof. 
Gülsah Gabriel, Johannes Jung in den beiden Abteilun-
gen „Virus Immunologie“ und „Virale Transformati-
on“.



3/2019 Pette-Aktuell 
DZIF-Preis geht an HPI-Abteilungsleiterin Prof. Gülsah Gabriel 

Prof. Gülsah Gabriel überzeugte die Jury mit ihren 
wissenschaftlichen Arbeiten: Das Deutsche Zentrum 
für Infektionsforschung (DZIF) verlieh ihr den 
DZIF-Preis für translationale Infektionsforschung.

Influenza-Viren, die Auslöser der 
Grippe, stehen im Mittelpunkt 
der Forschungsarbeiten von Prof. 
Gülsah Gabriel, Abteilungsleiterin 
am HPI und Professorin an der 
Stiftung Tierärztliche Hochschule 
Hannover (TiHo). Ihre Forschung 
erfasst das gesamte Spektrum 
von den grundlegenden 
Mechanismen der Krankheit über 
Untersuchungen in Tiermodellen 
bis hin zu Ansteckungsgefahren 
und Krankheitsrisiken beim 
Menschen. Wie entwickelt sich das Virus in 
verschiedenen Tieren, welche Änderungen macht 
es durch, bevor es auf den Menschen überspringt 
und wie kommt es zu gefährlichen Pandemien? 

„Mit ihrem außergewöhnlichen translationalen 
Ansatz, der auch eine große klinische Kohorte an 
Influenza-Patienten einschließt, legt Gülsah Gabriel 
eine wichtige Basis für neue anti-virale Strategien“, 
erklärt DZIF-Vorstandsvorsitzender Prof. Hans-Georg 

Kräusslich in seiner Laudatio. Mit ihrer Aufklärung von 
Schlüsselmolekülen in der Influenza-Pathogenese legt 
Gabriel auch einen Grundstein für die Entwicklung 
neuer Wirkstoffe gegen andere gefürchtete 
Viren, wie zum Beispiel Zika- oder Ebola-Viren.

Gabriel steht mit ihren 
Arbeiten für ausgezeichnete 
translationale Infektionsforschung 
und verfolgt damit das 
wichtigste Ziel des DZIF: die 
effektive Überführung von 
Forschungsergebnissen in die 
Klinik und umgekehrt die 
Nutzung der Erkenntnisse aus 
der Klinik. Die Auszeichnung 
wurde ihr während der 
gemeinsamen Jahrestagung des 

DZIF und der Deutschen Gesellschaft für Infektiologie 
am 21. November 2019 in Bad Nauheim verliehen.

Ebenfalls mit dem DZIF-Preis für translationale 
Forschung ausgezeichnet wurde Prof. Stefan Niemann 
vom LCI-Partnerinstitut Forschungszentrum Borstel - 
Leibniz Lungenzentrum für seine Forschungsarbeiten 
zum Tuberkulose-Erreger Mycobakterium tuberculosis. 

Bild: Gülsah Gabriel und Stefan Niemann erhalten die 
DZIF-Preise für translationale Infektionsforschung. © DZIF/ 
Gerhard Kopatz
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